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RST Recycling und Sanierung Thale GmbH 

Mit dem Projekt Brauns Quartier schafft RST einen attraktiven Ort 

zum Wohnen und Arbeiten auf einer alten Industriebrache in Quedlin-

burg.   Der traditionelle Sanierungs- und Recyclingspezialist aus Thale 

übernimmt in diesem umfangreichen Bauvorhaben mit über 13.000 qm 

Wohn- und Gewerbeflächen erstmals die komplette Projektverantwor-

tung von der Planung über die Bauausführung bis zur Vermarktung. In 

der Funktion als Auftraggeber koordiniert RST dabei bundesweit Archi-

tekten, Fachplaner und Bauunternehmen. Mit dem Multi-Projektraum 

von BRZ werden alle relevanten Projektdokumente inklusive aller Pläne 

webbasiert organisiert. So wird die optimale Kommunikation für einen 

störungsfreien Projektablauf sichergestellt.  

Neue Wege der  
Projektkommunikation  
sichern den Projekterfolg

www.brz.eu/de



RST Recycling und Sanierung Thale GmbH 

Als mittelständisches Familienunternehmen in der zweiten 
Generation hat sich RST mit rund 130 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern als kompetenter Anbieter von Komplettlösungen 
in den Bereichen Altlastensanierung, Hoch- und Tiefbau, Inge-
nieurbau sowie Garten- und Landschaftsbau und Immobilien-
entwicklung etabliert. Gründungsjahr: 1993

Video BRZ-Erfolgsgeschichte  
RST Recycling und Sanierung Thale

QR-Code scannen oder 
Video über den Link aufrufen 
https://youtu.be/5tJraUi1-wU

Weitere Informationen zum Multi-Projektraum von BRZ:  
www.brz.eu/projekt-connect

Digitalisierung – Mitarbeiter im Fokus

Adieu zu E-Mail-Flut und   
unübersichtlichen Listen 

Trotz bester Vorbereitung kommt es in Bauprojekten nicht selten zu Ände-
rungen und Terminverschiebungen. Gerade wenn nicht alle Projektbetei-
ligten an einem Ort sind, führen dann unterschiedliche Wissensstände zu 
Missverständnissen und Zeitverlust im Bauprojekt. Verstärkt werden diese 
Störungen, wenn keine zentrale Daten- und Informationsablage vorhan-
den ist. RST suchte nach einer Lösung für eine strukturierte Projektkom-
munikation, um als Bauträger sein deutschlandweit zusammengestelltes 
Expertenteam aus Architekten, Fachplanern und bauausführenden Be-
trieben zu organisieren. 

Zentrale Kommunikationsdrehscheibe
Die Lösung lag in der Einrichtung des internetbasierten Projektraums von 
BRZ mit zentraler Daten- und Informationsablage sowie einem klar struk-
turierten Planmanagement. Auf Basis bauspezifischer Vorlagen werden die 
Dokumentenklassen (Ablageorte) und Qualifizierer (Eigenschaften) unterneh-
mens- und/oder projektspezifisch festgelegt und dann die entsprechenden 
Projektteilnehmer via E-Mail eingeladen. Dies erfolgt DSGVO-konform mit 
entsprechender Einwilligungserklärung. Die individuellen Zugriffs- und Be-
arbeitungsrechte werden über ein klares Berechtigungskonzept gesteuert. 
„Die intensive Projektorganisation zu Beginn zahlt sich aus, denn mit den 
einmal gesetzten Standards können wir neue Projekte wesentlich schneller 
aufsetzen und Zeit gewinnen“, so Carl Wolfgang Finck.

Deutliche Verbesserung in der  
Zusammenarbeit

Die Projektkommunikation erfolgt störungsfrei durch die gemeinsame und 
transparente Ablage von Dokumenten sowie durch den von allen Beteiligten 
genutzten Projektkalender. Die Integration in die gewohnte Microsoft-Out-
look-Umgebung durch das eigens dafür entwickelte Plugin O2S (Outlook to 
Sharepoint) vereinfacht das intuitive Arbeiten. Für die Projektdurchführung 
hat sich zudem die Sicherheit stark erhöht, weil einerseits immer auf aktuelle 
Dokumente zugegriffen wird und andererseits Planänderungen durch digi-
tale Überlagerung klar kenntlich gemacht werden. So können insbesondere 
Rückfragen bei Planänderungen schnell, unmissverständlich und ortsunab-
hängig geklärt werden.

www.rst-thale.de 
www.braunsquartier.de


